
 

 

 
 

Abschlussbericht der „Innerörtlichen Entwicklung“ 
 

Im November 2021 entschied die Direktion für ländliche Entwicklung ein Konzept der Gemeinde 
Ingenried zur innerörtlichen Entwicklung finanziell zu unterstützen. 
Der intensive und breit angelegte Prozess ist mit einem 77-seitigen 
Bericht nun abgeschlossen. In einem Workshop des Gemeinderats 
wurden die Ziele des Verfahrens definiert. Handlungsbedarf waren 
erkennbar in den Bereichen des Ortskerns zum Thema Wohnen, 
Freizeit, Ortsmitte und Begegnungsorte sowie Revitalisierung der 
Gastronomie. Bürgerinnen und Bürger sollten intensiv in eine 
offene Entscheidungsfindung im Rahmen einer Bürgerbeteiligung 
eingebunden werden. Die Grundlagenermittlung und Analyse des Ortskerns mit Bestandserhebung 
und Substanzbeurteilung der vorhandenen Gebäude vom Rathaus über den Kirchplatz, Dorfladen bis 
zur Mehrzweckhalle und in Nord-Süd-Richtung vom Rathaus über die Hauptstraße bis zum 
ehemaligen Gasthaus waren die Schwerpunkte des Projekts. Das Bayerische Landesamt 
prognostiziert einen Anstieg der Kinder und Jugendlichen bis 2031 um 24,8 %. In der Gruppe der 65-
jährigen oder Älteren um 41,9 %. Die Planungen sollten sich daher auf diese beiden Altersgruppen 
konzentrieren.  
 

Im Abschlussbericht werden im ersten Abschnitt die angewandte Methodik des Prozesses 
beschrieben. Ein Blick in die Vergangenheit und in das Gemeindeentwicklungskonzept aus 1996 zeigt 
die Parallelen der Themenschwerpunkte. Im dritten Abschnitt werden die Ergebnisse des Dialogs mit 
den Bürgerinnen und Bürgern grafisch dargestellt und die Steckbriefe der einzelnen Liegenschaften 
beschrieben. Der Abschlussbericht dient dem Gemeindegremium zukünftig als Leitfaden in der 
innerörtlichen Entwicklung. Den gesamten Bericht finden Sie auf der Ingenrieder Homepage:   
https://www.ingenried.de/fileadmin/users/13/Abschlussbericht_Ingenried-komprimiert.pdf  
 
Informationsveranstaltung zu Photovoltaikanlagen in Freiflächen am 03. Mai 2023 
 

In Ingenried haben wir derzeit 185 Photovoltaikanlagen, die 
3.858.552 Kilowattstunden Strom pro Jahr erzeugen und 
überwiegend auf Dächern montiert sind. Bis zum Jahr 2030 
sollen 65% des Stroms in Deutschland aus nachhaltigen 
Quellen gewonnen werden. Dafür ist ein vielfältiger Mix aus 
verschiedenen erneuerbaren Energien notwendig. Immer 
mehr und immer öfter entstehen große Solarparks auf 
Feldern und Wiesen. Auch in Ingenried liegt ein erster Antrag 
zur Errichtung einer Freiflächenanlage vor. Um einen 
kontrollierten und verträglichen Ausbau auf unseren Gemeindefluren zu steuern, entstand im 
Gemeinderat ein „FF-PV-Standortkonzept“.  Die Gemeinde lädt alle Interessierte, 
Grundstücksbesitzer und Landwirte recht herzlich zu einer Informationsveranstaltung am Mittwoch, 
03. Mai 2023 um 20.00 Uhr in die Mehrzweckhalle ein. Der Geschäftsführer der dHb Solar GmbH aus 
Kempten zeigt uns neutral die vielfältigen Gestaltungsvarianten von Freiflächenanlagen und 
beleuchtet die Vor- und Nachteile aus ökologischer und ökonomischer Sicht.  
 

Ingenried, 22. April 2023, Georg Saur  
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